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Ob Brust-, Kraul- oder Rücken-
schwimmen der Großen oder erste
Schwimmversuche der ganz Klei-
nen: Das neu eröffnete Paracelsus
Bad und Kurhaus spielt alle Stücke.
Genussschwimmer, Freizeitsport-
ler und Gesundheitsbewusste ha-
ben hier nun die Möglichkeit, sich
unabhängig vom Wetter ganzjäh-
rig etwas Gutes zu tun. Die großzü-
gig angelegte Badeebene sorgt
mit den großen Glasflächen für ei-
ne beeindruckende Harmonie mit
dem Kurgarten. Das Sportbecken,
das Sprungbecken mit Kletter-
wand, das Kleinkindbecken sowie
das Familienbecken mit Attraktio-
nen wie Geysir, Wasserfall und
Strömungskanal sprechen ein
breites Zielpublikum an. In einer
Zwischenetage befindet sich die
45 m lange Rutsche. Die Saunawelt

Paracelsus Bad & Kurhaus:
ein Bad für jedermann
Was lange währt, wird endlich gut: Am 12. Oktober wurde das Paracelsus Bad & Kurhaus nun offiziell eröffnet.
In Salzburgs modernstem Schwimmbad erwarten die Badegäste außergewöhnliche Architektur, modernste Ausstattung
und ein atemberaubender Blick auf die Altstadt Salzburgs.

besteht aus verglasten Ruheräu-
men, einer Kaminlounge, einem
Dampfbad, Infrarotkabine und di-
versen Panoramasaunen. Höhe-
punkt des Hauses ist der Infinity-
Außenpool mit direktem Blick
über die Bäume des Mirabellgar-
tens in die Altstadt Salzburg. Das
Kurhaus im Erdgeschoß und ers-
ten Obergeschoß ist auf das
Fachgebiet Physikalische Medizin

und Allgemeine Rehabilitation
spezialisiert. In den Behandlungs-
räumen werden Physiotherapie,
Massagen, Unterwasser-Gymnas-
tik, Elektrotherapie und Moor-
anwendungen angeboten.

Moderne Architektur:
funktionell und anmutig
Das urbane Gebäude von Ber-
ger+Parkkinen Architekten zeich-

net sich durch höchste gestalteri-
sche Qualität und Funktionalität
aus. Die Hülle, aus Keramik und
Glas bestehend, spiegelt die ele-
ganten Formen des Wassers wider
und basiert auf drei Hauptelemen-
ten. Den Sockel bildet das Kur-
haus. Es ist klar getrennt vom öf-
fentlichen Bad, um für die für Be-
handlungen nötige Ruhe zu sor-
gen. Darüber liegt die offene

Der Infinity-Pool auf der Dachterrasse bietet einen sensationellen Blick über die Dächer Salzburgs. BILD: SN/PARACELSUSBAD/WILDBILD
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Panoramaebene des Bades, die
besonders mit der Deckengestal-
tung für Staunen sorgt. Den
obersten Abschluss bildet die Sau-
nawelt mit Außenpool und Terras-
sen. Von allen Bereichen bieten
sich beeindruckende Perspektiven
über den Mirabellgarten und die
Barockstadt mit der Festung Ho-
hensalzburg.

Effizienz auf
höchstem Niveau
Neben der modernen Bädertech-
nik ist auch das Energiekonzept
des neuen Paracelsus Bades &
Kurhauses auf ein Höchstmaß
an Effizienz und erneuerbarer
Energie ausgerichtet. Die LED-Be-
leuchtung umfasst neben den
Leuchtmitteln auch speziell auf die
Bedürfnisse des Bades angepasste
Reflektoren und Linsenobjekte.
Mit der intelligenten Technik kann
das Paracelsus Bad über 35%
Strom im Vergleich zu konventio-
nellen Beleuchtungstechniken
sparen. 175 Quadratmeter Solar-
paneele produzieren im Jahr
30.000 kWh. Zur modernen Lüf-
tungs- und Klimaanlage zählt eine
Wärmerückgewinnung der Abluft.
Die Wärme aus den Abwässern
wird recycelt: Die dadurch gewon-
nene Wärmeenergie kann bei Be-
darf im Haus eingesetzt werden.
Im gesamten Gebäude werden die
Armaturen mit einem Datennetz-
werk eingestellt und überwacht.
Durch diese effiziente Steuerung
von Wasserlauf und Zeitintervall
können große Mengen Wasser ge-
spart werden.

Kunst am Bau:
Göttinnen in Glas
Das Kunstwerk „Wo Göttinnen
entstehen … weilen Götter unter
uns“ des Wiener Künstlerpaars
Bele Marx und Gilles Mussard ist
auf den ersten drei Ebenen des
Hauses zu sehen. Die Besucher se-
hen immer nur Ausschnitte der
Körperpartien der Götter, die ver-
meintlich im Paracelsus Bad ste-
hen und sich unterhalten. So sieht
man im Erdgeschoß die Füße, im
ersten Obergeschoß die Knie-
partie und im Kassenbereich des
Bades im zweiten Obergeschoß
die Oberkörper. Das Motiv ist in
20 mm starkes Weißglas gelasert,
die Bewegung einzelner Körper-
partien wird durch das Spiel mit
Ebenen erzielt.

Der Wohlfühlfaktor im
Paracelsus Bad & Kurhaus
Die Räume des Paracelsus Bades &
Kurhauses sind durchdrungen von
natürlichem Tageslicht und warten
mit neuester Gebäudeleittechnik
auf: Das Raumklima wird durch
Sensoren überwacht; Temperatur
und Luftfeuchtigkeit werden somit
zu einem besonderen Wohlfühl-
faktor. Elemente wie der Kamin,
die Dachterrasse und die vielseiti-
gen Themen in den Saunen lassen
die Saunawelt des Paracelsus
Bades zu einem Ort der Ruhe und
Entspannung werden. Im Bade-
bereich ist mit speziellen Akustik-
paneelen für eine Wohlfühllaut-
stärke gesorgt. Die Kombination
aus Kuranwendungen, Badewelt
und Saunaerlebnis macht das neu
eröffnete Paracelsus Bad & Kur-
haus zu einem Haus der Gesund-
heit und der Entspannung.

Die Decke besteht aus Tausenden weißen Keramiklamellen.

Insgesamt 1800 m2 Badelandschaft stehen zur Verfügung.

Daten und Fakten

Badeerlebnis
1800 m2 Badelandschaft, da-
von ca. 700 m2 Wasserfläche,
225 m2 Sportschwimmbecken
mit vier Bahnen, 95 m2

Sprungbecken mit Dreime-
ter-Sprungplattform, Einme-
terbrett und Kletterwand, 220
m2 Familien-Relaxbecken mit
Strömungskanal, Luftspru-
delliegen, Wasserfall und Bo-
dengeysir, 25 m2 Therapiebe-
cken mit Extensionsschlin-
genanlage, 30 m2 Kleinkinder-
becken mit Minirutsche und
Wasserspielkugel, 80 m2 Infi-
nity-Dachpool mit Kaltwas-
serbecken und Solebecken.

Sauna-Genuss
1000 m2 Saunabereich, vier
unterschiedliche Saunakabi-
nen von 40 bis 90°C, variieren-
des Aufgussprogramm in der
großen Aufgusssauna für bis
zu 60 Personen, Dampfbad,
Infrarotsaunakabine.

Kur- und Therapie
Moorbäder, Moorpackungen
(Leopoldskroner Moor),
Unterwassergymnastik,
Einzel- und Gruppengymnas-
tik, Medizinische Massagen
und Physiotherapie, Elektro-
therapie, Medizinalbäder,
Sole-Inhalationen.
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Traumhafter Blick auf Mülln vom Infinity-Pool aus.


